
Amtl iche Bekanntmach un g der Stadtverwaltu n g Fürstenwalde
Bebauungsplan Nr. 03,,Heideland" -
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses
Gemäß § 2 Abs. 1 des BauGB wird hiermit der nachfolgende Aufstellungsbeschluß, den die Stadtverordneten.
versammlung in ihrer Sitzung am 12. 12.91 gefaßt hat, bekanntgemacht:

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt gem. § 2 Abs. 1 BauGB die Aufstellung eines Bebauungsplanes
für das Gebiet,,Heideland".
Der Geltungsbereich umfaßt:

Flur 32
Flurstücke 1-359, siehe Lageplan.

Beabsichtigte Planung:
Das bezeichnete Gebiet wird in einer geordnelen §tädtebaulichen Entwicklung zu einem Wohngebiet mit allen
dazugehörigen Funktionsbereichen entwickelt.

Mit den Planungsarbeiten ist das Planungsbüro Köpenick Consult GmbH, Salenbinderstr. 97-99, O-1170 Ber-
lin, beauftragt worden.
Zusätzlich zu der noch durchzuführenden Bürgerbeteiligung besteht die Möglichkeit, in Pläne und Entwürfe ein-
zusehen.

Es bestelrt die {öglichkeit, Anregungen und Bedenken während der öffentlichen Sprechzeiten im Baudezernat,
Ufersüaße 90, Zimmer 19, t
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9.00-12.00. und von 13.00-17.30 Uhr
9.00-12.00 Uhr

13.00-15.30 Uhr
9.00-12.00 Uhr ,

i
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schriftlich oder zur Niederschrift vorzubringen. iBel«anntmachungsanordnung ]
Der BeschlUß der Stadtverordnetenversammlung vom 12. 12. 1991 über die Aufstellung des Bebauungsplanes
Nr. 03,,Heideland" wird hiermit gem. § 16 der Kommunalverfassung und § 2, Abs. 1 BauGB bekanntfoemacht.

i Reim,
Bür.Jenneister

Amtliche Bekanntmachung der Stadtverwaltung über die SaEung i

zum besonderen Vorkaufsrecht für das Gebiet Heideland
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Fürstenwalde hat in ihrer Sitzung am 4. 6. 1992 dgn Beschluß
über die Satzung zum besonderen Vorkaufsrecht für das Gebiet Heideland,Flur 32, Flurstück/e 1- 359, s.
Lageplan, gefaßt. 

)
Für eine geordnete städtebauiiche Entivicklung isi im Gebiet Heideland eine Bodenordnung erforderlich. Die
Siadt hat gemäß § 25 pauGB das Pqcilt, durch Satzungsbeschluß in diesem Entwicklungsgebiet ein ,beson-
deres VorliaufsreöFFäimmgn:fffdurch drese Satzuig ist es rechtiich möglich, Fläche;fü-r d1e Neuordnung
der Grundstücke zu erwerben und damit die Neuordnung des Gesamtgebietes zu realisieren,. Der räumliche
Geltungsbereich des Gebietes Heideland ergibt sich aus dem beigefügten Lageplan vom 25. 03. 1992.

Bekan ntnrach un gsanord n u n g

Der Beschluß der Stadtvercrdnetenversammlung vom 4. 6. 1992 über die Satzung zum besohderen Vorkaufs-
recht,,Heideland" wird hiermit gem. § 16 der Kommunalverfassung und § 2, Abs. 1 BauGB bäkanntgemacht.

Satzuns
ü ber ei n beson deres Vorka,.rfs rec ht nacflfl§§au G E
Arrfgrund des § 25 BauGB in der Fassung vom B. Dezember 1986 (BGBI. t, 2253), zulelzt: geändert durch An-
iäge l, Kap. XlV, Abschnitt ll, Ni. 1 des Einigungsvertrages üom 31. 8. 1990 in Verbindung mit Artikel 1 des Ge-
setzes.vom 23. 9. 1990 (BGBI. 1990 ll S. 885, 1122) und der Kommunalverfassung vom il7. 5. 1990, § 21 (3)
wird foigende Satzung über ein besonderes Vorkaufsrecht beschlossen:

§1
Anordnung des Vorkautsechts

,Der Stadt Fürstenwalde $teht.zur Sicherung der städtebaulichen Entwicklung im Sinne des § 25 Abs. 1 u. 2
BaUGB für den Bereich ,,1'leidehnd" ein besonderes Vorkaufsrecht zu.

Räumlicher Gettungsbereich
(1) Der räumliche Geltungsbereich des Vorkaufsrechts nach § 1 dieser Satzung brstreckt sich auf folgende
öiundstücke:
Gemarkung Fürstenwalde, Flur 31, Flursttick 1 bis 35S i
(2) Für den räurnlichen Geltungsbereich des Vorkaufsrechts nach § 1 dieser Satdung ist der Lageplan vorn 25.
3. 1992 maßgebend.
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l Dre §tadtverordnatenversamrnlong Cer §ta.lt F{.irstoff,Ädde hat in ihrer SiEuuc; t§ 4. t:" lsB2 den üesshll,ü
i üUer OengegAn deryoB6reitenden'Unlersucf,ungen itiir das Gebiet.HeidetandY; .Flur AA, Fiaritück f -eS§, ge"

I Oas efie*i*elOeland. :ietä äl§ .Sireu$iedh,ng iin AuBenbereich der §tadt gelesen, soli einer georü,.rden städ.
ltgbeutffiren Entvrickiung zugetuhri lvercisa. ilie derzeitigen Grundstückszüsctfi:itä unJ die Elgenhrrn*erhätt-
I niswlassen großeSchwierigkeiten.bei dei Eodeno{dnung im herkömmiichen sirine oc,eri}ei eirerFrrf,vicklung
i 
rfotse iestOeseetem B-Plan erwarieri.

I Dursfl"vorilereitende Untersuchungen scll goprutt !,rcrden,
f -welche tatsäc'lrlichen Grundstücks- und Eigeniumsverhätlnisse im G{!§;et vürhanrJer sinr rrirt
| -'welche Einstellung Eigerrtirner un,J l.luizer zur geplanten Maßnahine haben,
j äelwird es selr, tuln äatzrinrt den Sereich lörnrlich festzuleoen, der ais städteba,,ril ,he Enrwicklunosrn;rßnah-

..t Reim,
t3ürgenzleister
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Diese Satzung tritt mit ihrer öffentiishen Bekanntmachung nach Erteilung de; G;rnehrniguns durc:l
Verwaltungsbehörde in Kraft .
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